
Gülle-Strip-Till: 
Versuchsergebnisse aus MV
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Vorteile von Gülle-Strip-Till

Bodenbearbeitung

• = Verzicht auf Bearbeitung + tiefe Lockerung

• Verbesserung der Bodenstruktur

• Verringerung von Humusabbau

• Erosionsschutz
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• Erosionsschutz

• wassersparende Bearbeitung

• erhöhte Tragfähigkeit

Gülle-Depot

• Verhinderung von N-Ausbringungsverlusten

• Verminderung der N-Auswaschung (mit Nitrifikationshemmstoffen)

• Ablage von P in den Wurzelbereich

• Verbesserung der Nährstoffaufnahme (Wurzelattraktionswirkung: NH4, PO4)



Was ist bekannt?

• zu Mais, Zuckerrüben, Winterraps

• auf leichten schüttfähigen Böden

• nach Zwischenfrüchten

• verschiedene Geräteanbieter

Warum noch ein Bodenbearbeitungsversuch?
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Warum noch ein Bodenbearbeitungsversuch?

• Einsatzbedingungen in MV

• kaltes Frühjahr, weniger Niederschlag

• Extrembedingungen

• mecklenburgische Endmoräne

• Mais-Selbstfolge

• mehrjährig am gleichen Standort



Bodenbearbeitung

• Pflug – Herbst / Frühjahr

• Grubber – tief / flach

• Strip-Till 

Gülle-Düngung

• 35 m³ mit sofortiger Einarbeitung

Bodenbearbeitungsversuch
mecklenburgische Endmoräne
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Bodenbearbeitungsversuch
Erfahrungen

• geringerer Auflauf nach Strip-Till in 2 von 
4 Jahren 
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Bodenbearbeitungsversuch
Erfahrungen

• geringerer Auflauf nach Strip-Till

• Hängigkeit und Steine erschweren 
exaktes Arbeiten 
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Bodenbearbeitungsversuch
Erfahrungen

• geringerer Auflauf nach Strip-Till

• Hängigkeit und Steine erschweren 
exaktes Arbeiten 

• Bodenerosion in Hangrichtung möglich
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Bodenbearbeitungsversuch
Erfahrungen

• geringerer Auflauf nach Strip-Till

• Hängigkeit und Steine erschweren 
exaktes Arbeiten 

• Bodenerosion in Hangrichtung möglich

• Wurzeln wachsen in ungelockerten
Boden hinein
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Boden hinein
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Boden hinein

• Problem: Maisstoppeln und Unkräuter



Bodenbearbeitungsversuch
Erfahrungen

• geringerer Auflauf nach Strip-Till

• Hängigkeit und Steine erschweren 
exaktes Arbeiten 

• Bodenerosion in Hangrichtung möglich

• Wurzeln wachsen in ungelockerten
Boden hinein
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Boden hinein

• Problem: Maisstoppeln und Unkräuter

• Bodenbedeckung auch bei 
Zwischenfrucht nach Maissaat gering 



Bodenbearbeitung

• Pflug – Herbst / Frühjahr

• Grubber – tief / flach

• Strip-Till (Gerät)

Gülle-Düngung

• 35 m³ mit sofortiger Einarbeitung

Bodenbearbeitungsversuch
mecklenburgische Endmoräne
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Energieertrag nach unterschiedlicher Bodenbearbeitung

Bodenbearbeitungsversuch
mecklenburgische Endmoräne

������� ��������	����������
��
  "

40

60

80

100

PH PF Gf Gt ST

N
E

L-
E

rt
ra

g 
[G

J 
/ h

a]

2013 2014 2015

Pflug Pflug Grubber Grubber Strip-Till
Herbst Frühjahr flach tief

trotz geringerem Auflauf 

-> Depotwirkung



• erprobtes Verfahren zu Silomais auf ebenen schüttfähigen Böden,

• je schwieriger der Standort, desto wichtiger die Einsatzbedingungen (),

• Empfehlung bei Kulturwechsel, am günstigsten nach Zwischenfruchtanbau,

• hohe technische Anforderung der Genauigkeit bei Strip Till und Aussaat 
erforderlich,

Fazit 
Gülle-Strip-Till
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• Schwierigkeiten im hängigen Gelände durch Maschinenversatz,

• Schwierigkeiten bei hohem Steinbesatz aufgrund eingeschränkter Bearbeitung,

• sehr guter Schutz vor Winderosion,

• geringerer Schutz vor Wassererosion in Hangrichtung,

• keine Empfehlung für Monomaisanbau aufgrund phytosanitärer Probleme,

• ohne vorherige Zwischenfrucht ggf. erhöhte Kontrolle von Unkräutern notwendig.


